
In tünt Kapıteln WIF:! eın Überblick beichte kam Seine inhalrtlichen Difteren-
ber die wesentlichen Entwicklungen der zıierungen fast scholastisch A, ber
Reformatıionszeıt gegeben. Im Mittel- s1e helfen Z.U)] Nachdenken. Wır mussen
punkt der Darstellung stehen Luther, uns der Frage stellen, ob dıe exegetische
Zwingli, Bucer, Calvin und die Retor- Begründung für die Einzelbeichte und
matıon 1n England In der flüssig SCc- ıhre systematisch-theologische Einordnung
schriebenen Darstellung werden zahl- ıcht 1  ur durchdacht werden muß Dıie
reiche Daten verarbeitet und 1n ihrer Beobachtung trifit wohl Z da{fß nach
Bedeutung ckizzıiert. Anmerkungen und dem Aufschwung der Ööffentlichen Anteiıl-
eine summariısche Bibliographie dıenen nahme dem Thema Beıichte (etwa se1t

dem Frankturter Kirchentag 1nder Erganzung, Eın deutscher Leser SC-
wınnt auch Cut Einsichten 1n nıcht Sanz den etzten Jahren wieder stiller die

geläufige Ereignisse, 7A3 Beispiel 1in Beichte geworden 1St.
Straßburg un Zürich (>. 63— Fuür Das ausführliche Literatur-Verzeichnis
ıh: wünschte iInan sıch der Berech- gibt eine Übersicht, w1ıe WIr s1e kaum 1n
tıgung des Einschnitts VO  - 1555 ( 62) einer Veröffentlichung VO  ; evangelischer
vielleicht doch eın Eingehen aut die Pfäl- Seıite finden dürften. Der Vt. zıtlert A

ZeT. Reformation als einem eigenständi- Asmussen, Böhme, N Campen-
SCH Zug innerhalb der Entwicklung LG - hausen, Lackmann, Rıtter,
formierten Kirchentums. Auch die theo- Stählin, Thurian un C:
logische Eigenständigkeit der Retorma- sa Dabei wird eutlich, daß die Unter-

schiede 7zwischen lutherischer un! refor-t10Nn 1n England trıtt stark hın-
ter die politische Komponente zurück. mierter Tradıtion gerade 1n Sachen der
Die wiedertäuferischen un! anderen Beichte un! Absolution beträchtlicher
schwärmerischen ewegungen treten 5C- sind, als manchen scheint. Eın katho-
legentlich als Kontrapunkt in den einzel- lischer Betrachter kann, W CI hier
NCN Kapiteln hervor. Es wiıird ınsgesamt nıcht genügend unterscheidet, leicht
eine Übersicht vermittelt, die be- dem Ergebnis kommen, dafß die Aus-
sonders der ökumenisch interessierte Le- 1mM protestantischen Lager sıch häu-
scr weıter erganzen MU: fig gegense1t1g aufheben.

Claus Kemper Zweı Fragen stellen sıch dem Leser:
Wiıe steht 65 mıt der Zurüstung der

Hildegar Höfliger, Die Erneuerung der Ptarrer ZUr Beichte un: Absolution? Wer
bereitet s1e daraut vor”? Wo finden s1eevangelischen Einzelbeichte. Pastoral- eine gründliche theologische Klärung untheologische Dokumentation AT CVanll-

gelischen Beichtbewegung se1it Begınn VOTLT allem eine lebendige Praxıs, die _-

des ()kumenische erläßlich ISt, WECI11 dieser Dienst anJahrhunderts. boten werden sol1? Dıie andere FrageBeihefte AA Freiburger Zeitschrift für
Philosophie un! Theologie Band gehört 1n ökumenisches Gespräch

Freiburg/ Schweiz M1t katholischen Theologen: Wıe 1St esUniversitäts- Verlag, beurteilen, daß 1n katholischen Ge-1971 274 Seıiten. Glanzbrosch. str. 26,— meinden Bußgottesdienste mi1t der all-
Das Buch VO  ; Höfliger beweıst, w 1e gemeınen Beichte Brauch werden, wäh-

autmerksam un!: mi1t innerer Anteilnahme rend dem Vernehmen nach die Einzel-
beichte stark rückläufig seın so11? Handeltkatholische utoren verfolgen, W as sıch

1m evangelischen Raum begibt Der sich NUuUrLr eine Verlagerung 1in der
Schweizer Theologe beschreibt MIiIt einer Praxıs der 1St die veränderte Praxıs
ausgebreiteten Literaturkenntnis, w1e Ausdruck einer Veränderung 1n der Ge-

Was bedeutet CS,dem Interesse der Einzel- meindefrömmigkeıt?
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meinschaftsrelevant un: gleichzeitigWE evangelische Christen die persOn-
ıche Beichte suchen un katholische jetzt spruchsgerecht ware.  “ Trotzdem endet
die allgemeıne Beichte schätzen? Schmidt nıcht 1n depressiver Ratlosig-

Wer sıch ber die Lıiteratur ZUr Grund- keit: „Wenn WIr uns für die Welt Got-
lage un! Praxıs der Einzelbeichte 1n den tes entscheiden, kann eschatologische Exı-
evangelischen Kirchen Mitteleuropas eın heute 19808 heißen, die Stadt
Biıld verschaften will,; wiıird 1n dieser Ar- bauen, deren Baumeister War (GJott 1St,

deren Hilfsarbeiter Er ber nıcht eNTt-beit eine wesentliche Hılte finden
Reinhard Mumm lassen, sondern vielmehr beruten hat.“

Eın ökumenischer Ansatz. Ad-
Christian Schmidt, eıit des Gerichts ventismus, der sıch versteht, 1sSt VO

der Gericht der Zeıt? Ideologie und „Sektierertum“ weıt entternt. Doch
der fragt sich, ob die Gemeinschaft diesenEschatologie Siebenten- Tags-Ad-

ventisten. Verlag Otto Lembeck, Frank- Weg auch sieht un geht. Schmidt selbst
furt/M. 1972 98 Seıiten. Brosch konstatiert den Konflikt 7zwiıischen adven-
9,50 tistischer Gemeindefrömmigkeit un! der

durch ıh:; selbst manıifestierten
Schmidts 1STtAdventismus-Analyse adventistischen Theologie. Diese Theolo-

keine „Schriftentisch-Literatur“. Hıer z1€ 1St. auch das macht Schmidts Buch
lıegt der se1it Jahren ernsthafteste und deutlich ıcht mehr Ellen Whites
durchdachteste Klärungsversuch über AÄAn- Prophetinnen-Stellung fixiert, nıcht mehr
sprüche, ınnere Auseinandersetzungen un dem eigenen Konversionserlebnis Ver-
Selbstverständnis eıner eschatologisch haftet un dadurch eingeengt. Es 1St eın
Orjentierten Gemeinschaft (mıiıt immerhin Konflikt „zwischen Geist un Stoff“.
hundertjähriger Geschichte) VT Für die Dıie Fleischwerdung dieser Theologie in
Siebenten-Tags-Adventisten eın gefähr- den STA-Gemeinden ware  A WAar wun-
lıch schart zeichnender Spiegel. Aller- schenswert, jedoch würde s1e eıine In-
dings zeigt Schmidt eın Bild miıt Zaui- fragestellung der bisherigen Missıions-
kunftschancen. grundlagen der STA-Gemeinden bedeu-

Themen w 1e Adventismus un „Krise ten. Denn die Gemeinden mussen mıt
der „Vıetnam“, „Rassıs-Autorıität“, dem Anspruch aut Jetztgültige göttliche
mus“, soziologische Analyse adventisti- Legiıtimatıon eben dieser ST A-Gemeıin-
scher Wirklichkeit bieten Sprengstoff gCc- chaft missionıeren.

Das Bu: 1St gee1ignet als Gesprächs-NUu$. Walter Hollenweger, selbst durch
Untersuchungen ber die Pfingstbewe- grundlage für Begegnungen 7zwischen
gung qualifiziert, geht 1n seiner Einlei- evangelischen un: STA-Theologen.
Ltung daraut e1in. Friedrich-W. Haack

Schmidt konstatiert be1 den Sıebenten-
Tags-Adventisten eın „Auseinander“ C AT O:L
74 D  - Anspruch und Wirklichkeit. Er redet

VO:  } eiınem „1N bedenklichem Ma(ß“ Gottfried Maron, Dıie römisch-katho-fehlenden charismatischen Erkennungs- lische Kirche von E A0 bis 1970 (Diemerkmal der commun10 SANCIOrum beı
den Siebenten-Tags-Adventisten. „In der Kirche 1n ihrer Geschichte, 4, L.16-

ferung Z Vandenhoeck Rup-Gemeinschaft scheint derzeıt weder eine recht, Göttingen 1972 135 Seıiten. Karteinigermafßen echte un wirksame Instı-
tution der Teilinstitution noch ıne 2 Faapecal Subkr.preıs 19 2U

e1istes- der Es mMag SeEWART erscheinen, die be-einigermaßen greifbare
Hoffnungsströmung existieren, die gC- und ereignisreiche Geschichte der
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